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Erde! Unsichtbar!
Was, wenn Verwandlung nicht,
ist dein drängender Auftrag?

Erde, du liebe, ich will.

Rainer Maria Rilke
Aus der 9. Duineser Elegie
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Gott im Himmel, Vater und Mutter, 
ewiges Licht, geheiligt werde dein Name.

Danke, dass dein Reich gekommen ist.
Danke, dass dein Wille im Himmel

und auch auf  Erden geschieht.

Danke dafür, dass du mir 
mein tägliches Brot so reichlich gibst

und mich lehrst, den Überfl uss zu erkennen 
und auch seine Gefahr.

Danke, dass du mir meine Schuld vergibst. 
Danke, dass du mich lehrst, wie auch ich

mithilfe der Zeit meinen Schuldigern vergeben kann.

Danke, dass du mich nur so weit in Versuchung führst,
wie es nötig ist, mich vom Bösen zu erlösen.

Ich danke dir.
Amen. Va
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Quelle: Barbara Pachl-Eberhart, Warum gerade Du?  
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